
Frankreich: Wird der Strompreis im Februar um etwa 10% steigen?
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Nach den Strompreiserhöhungen im Februar und August 2023 soll möglicherweise
im Februar 2024 eine weitere Erhöhung um etwa 10% erfolgen.

Régis Dumont hat Schwierigkeiten, seine Stromrechnungen zu bezahlen, die sich auf
durchschnittlich 160 Euro im Monat belaufen. „Es geht immer weiter nach oben“, beklagt er
sich auf dem Sender France 2. Es wird erwartet, dass die Preise auch in Kürze weiter steigen
werden. Nach einem Anstieg um 15 % im Februar 2023 und 10 % im August 2023 soll es im
Februar 2024 einen weiteren Preisanstieg um 10 % geben. Der regulierte Strompreis soll
zwar gleich bleiben, die Steuern könnten jedoch in die Höhe schnellen. Sie waren von der
Regierung im Rahmen des Energie-Preisdeckels vorübergehend gesenkt worden.

Verbraucherverbände kritisieren die Energiekosten.
Für die französischen Verbraucherverbände sind nicht die Steuern das Problem, sondern die
Energiekosten an sich. „Man geht ohnehin von einem regulierten Tarif aus, der im Vergleich
zu den französischen Produktionskosten insgesamt viel zu hoch ist“, erklärte François Carlier
von der CLCV. Der Anstieg der Strompreise ist voraussichtlich noch nicht vorbei, da der
Preisdeckel noch nicht vollständig abgebaut ist.


